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vom Krieg .
Deutscher Heeresbericht.

MlerieläiigM im leiten mö Oiieit . Mite Ber-
iiärfiungen in 6ieM0tgen. Beule bei Kai« .

WTB . Grobe » Hauptquartier , 23. Nov. Amtlich.

Westlicher Kriegsschauplatz.
Heeresgruppe Sronpcinj Ruprecht .

Z« den Abendstunden nahm das feindliche Artilleriefeuer
beiderseits der An c re und imSailly - Abschnitt zu.

Teilangriffe der Englander nördlich von Gueudecourt ,
i»er Franzosen gegen den Nordwestrand des St . Pierre -
Baast - Waldes scheiterten .

Oestlicher Kriegsschauplatz.
Front des AmslstlwkrschM Pri »ze« Leopold » « Vs?m

Südlich von Smorgon nach starker Feuervorbereitung
vorgehende russische Patrouillen wurden vertrieben .

Aufklärendes Wetter rief an verschiedenen Stellen zwischen
Ostsee und Waldkarpathen regere Artillerietätigkeit
hervor.

Front res GemMersten Erzherzog Joseph.
Am Ostrand von Sie benbürgen Gefechte von Aus-

Itürungsabteilungeil .
Die Russen verstärkten sich dort .
Zn der Walachei hat sich die Lage nicht geändert . Bei

C r a i o v a fielen neben anderer Beute 300 Eisenbahnwagen
in unserer Hand.

Balkan -Kriegsschauplatz.
HeeresMppe des GeneraWinMlW vou Malkesse»

In der D o b r u d s ch a und an der D o n a u an mehreren
Punkten Artilleriefeuer .

Mazedonische Front .
Die Gefechte östlich des O ch r i d a - Sees endeten mit dem

Aiiözug des Gegners .
An der deutsch-bulgarischen Front zwischen dem P r e s p a-

^ e e und dem östlichen C e r n a - Lauf wurden mehrfache Teil -
borstöbe , an der Höhenstellung östlich von Paralovo starke
Angriffe des Feindes zurückgeschlagen .

Der erste Eeneralquartiermeister: Ludendorff .

Niederlage der Italiener in Tripolis .
<= Konstantinopel , 21. Nov. Die „Reichspost " be-

dichtet von hier : Wie eine hiesige Meldung verlauten läht ,
haben arabische Streitkräfte in Tripolitanien'n letzter Zeit den Italienern ein siegreiches Gefecht
geliefert. Znsgesamt 6 0 0 0 Mann , 40 ^ f f iziere , meh=
lc*c Geschütze , eine drahtlose Station und reiches Kriegs -
Material fiel in die Hände der Araber . (D . Tgsztg .)

Bulqu . iicher Heeresbericht .
WTB . Sofia , 23 . Nov. (Nichtamtlich.) Amtlicher Bericht
gestern. An der mazedonischen Front zwischen Ochrida und

^ r ?5pasee Gefechte zwischen Vorposten. Feindliche, nördlich
^ 'itolia (Monastir ) vorrückende Infanterie wurde zurückgewor -

Im Cernabogen scheiterten alle erbitterten Angriffe des
lindes auf die Höhe 1050 östlich Parepovo an dem hartnäcki-

Widerstand deutscher Eardeschützen . Südlich von Bitolia
^ urde durch unser Artilleriefeuer ein feindliches Flugzeug sb-
"

Schossen , das in Flammen gehüllt hinter den feindlichen Linien
^ cberfiel. Beiderseits des Wardar und am Fuße der Bclasica

' wie an der Strumafront schwaches Artilleriefeuer .
der Küste des Aegäischen Meeres Nuhe.

. Rumänische Front : Längs der Donau an einigen Abschnit -
Infanterie - und Artilleriefeuer . Die Rumänen versenkten
Transportschiffe auf der Donau . Sie zerstörten die Brücke

dem Hafen Corabia . In dieser Stadt legten sie Feuer an
( .
, e Kartätschenlager . In der Dobrudscha schwache Artillerie -

^
" gleit und Vorpostengefechteauf unserem rechten Flügel . An

^ Küst e des Schwarzen Meeres Ruhe.

Iie Ereignisse in Griechenillnd.
"nis

22. Nov. Der „Corriere della Sera " erfährt
Gesandten der Mittelmächte erbaten vom Königec ^ bschiedsaudiknz , um die griechische Regierung angesichts

des Drängens des Vierverbandes nicht in Verlegenheit zu
bringen . Die griechischen Gesandten bei den Mittelmächten
verbleiben auf ihren Posten. (Köln . Volksztg.)

Der Krieg mit Mmanien.
Rujzland lehnt die Verantwortung av .
o Petersburg , 22 . Nov. (Privattel .) Der „Corriere della

Sera " meldet von hier : Der Feind steht jetzt fast 100 Kilometer
tief in der rumänischen Walachei. Ruszland mutz die Berant -
Wartung für das Nichteintreten seiner Verstärkungen in Nu -
niänien ablehnen , wenn die Vorbedingung , die Haltung der
GrenWässe durch die Rumänen , nicht erfüllt wird . (Gen. E . K.)

All den siegen in Rumänien.
WTB . Wien , 21. Nov. Aus dem Kriegsprssiequarti « wird ge-

meldet : ,
Am 19. November lüfteten die Berichte der verbündeten Heeres-

leitungen den Schleier , den sie seit längerer Zeit , überaus wortkarg ,
über die Kriegshandlungen i« Rumänien gehalten hatten . . Sie mel-
deten, dag der Südflügel der Heeresfront Erzherzog Carl in d -r
Schlacht bei Targu Iiu den Ausgang aus dem Kcbirge erkämpft
und auch die beiderseits des Altflusses vorrückende Gruppe des Ge -
neralleutnants von Krafft den Fuß des Gebirges gewonnen haben.
Daß diese Erfolge einen bedeutsamen Abschnitt in der jüngsten
Kriegsphase darstellten , geht aus dem heut« vormittag erfolgten Ein -
marsch der Verbündeten in Craiova hervor .

Um den 20. September gingen die österreichiisch-ungarischen und
deutschen Truppen der General « von Falkenhayn und Arz in Sieben¬
bürgen gegen den räuberischen Feind zum Angriff über . Die Kräfte ,
die wir damals zur Verfügung hatten , waren , wie heute mitgeteilt
werden kann, noch um ein beträchtliche» schwächer als das gegen -
überstehende rumänische Ausgebot. Sie hätten , nebenbei bemerkt,
noch immer nicht hingereicht, die 6V0 Kilometer lange siebenbürgische
Grenze reii>. verteidigungsweise zu halten , vermochten aber , einem
tüchtigen Führer in die Hand gegeben , den überlegenen Feind im
Bewegungskriege binnen drei Wochen aus Siebenbürgen hinauszu -
werfen . Am 12. Oktober überschritt eine österreichisch-ungarische Ge-
birgsbrigad « auf einer Höhe von 2240 Metern südwestlich Brasso die
siebenbürgische Südgrenze . Am 14. Oktober betraten an den östlichen
Gemarkungen des Landes Patrouillen unserer ersten Kavalleriedivi -
sion den feindlichen Boden. Siebenbürgen war befreit .

In der zweiten Hälfte des Oktober überschritten , während an
der Ostgrenze bei der Armee des Generals Arz die Lage, von kleinen
Schwankungen abgesehen, unverändert blieb ,
die verbündeten Truppen des Generals von
Falkenhayn den Kamm der transsyloa ,
nisschen Alpen . Unseren Gebirgsbrigaden ,
in ihrer Zusammensetzung ein richtiges Ad-
bild unserer völkerreichen Monarchie , fiel an
verschiedenen Punkten die Aufgabe zu , den
Weg zu bahnen . So eröffnete schon am
13 . Oktober, die genannte , südlich von Vrasio
vorgehende Brigade im Rücken der Predeal -
stellung die Straße nach Camp 'olung . Am
16. Oktober nahm eine andere Gebügs -
brigade auf dem rechten Altufer den Berg
Petrocu und eine dritte stürmte über den
1862 Meter hohen Comarn -cu gegen Sala -
trucu vor , wo sie mehrere Tage hindurch den
Feind fast von allen Seiten abzuwehren
hatte und , nur durch einen schmalen Ge-
klirgspsad mit den deutschen Hauptkrästen
zusammenhing.

Eine Woche später , am 23 . Oktober, dem
Tage der Einnahme Predcals durch eine
Honveddivision, setzten die Verbündeten
ihren Fuß auch im Szurdukgebiet auf ru -
manische Erde : Bewährte bayrische Truppen
erkämpften sich zusammen mit einer neu-
gebildeten österreich -ungarischen Gruppe den
Weg ins Land des Feindes . Die Rumänen
machten unterdessen an allen Pässen des
Landes mit rühmenswerter Tapserleit und
Todesverachtung die größten Anstrengungen,
die verloren gegangene Initiative in der
Führung zurückzugewinnen, ohne daß ein
einheitlicher Plan zu erkennen gewesen
wäre , und warfen immer wieder wahllos
Verbände , die gerade an einer anderen
Stelle frei geirorden waren , in den Kampf . Die Hilferufe an ihre
Verbündeten hatten , abgesehen von Aenderungen im Oberbefehl des
rumänischen Heeres , zunächst den Erfolg , daß die Russen Anfangs
November die rumänischen Truppen im Abschnitt westlich von Ocna
ablösten . Anch die dadurch gewonnenen Kräfte traten zum größten
Teil in der nördlichen Walachei ins Gefecht.

Drei Wochen und länger wurde an den südlichen Abhängen der
transsylva nischen Alpen in atemloser Spannung gerungen . Ab und
zu wußte der Feind örtliche Erfolge einzuheimsen, aber die Verbüu -
Veten behielten schließlich die Oberhand . Am Schyl kam die Lawine
mit dem Durchbruch der feindlichen Front nordöstlich von Targu Ziu
ins Rollen . Der eben genannte Ort . am Gebirgsausoang gelegen,
be-ftmd sich bereits am 18. November hinter unserer Front , am 18.

war die von Berciorova nach Westen führende Bahnlinie erreicht und
am 21. November Craiova gewonnen.

Auch die verbündeten Truppen des bayerischen Generals Krafft
v . Delmensingen hatten unterdessen gute Arbeit geleistet. Die H ^^en
südlich Suici am linken Altufer , deren sie sich gestern bemächtigten,
sind 12 Kilometer von Rimnik Valcea entfernt , nächst welcher Stadt
sich der Altfl '.-ß in das walatliifthe Hügelland ergießt . Die Brasio«
Gruppe steht Ii) Kilometer nördlich von Campulung und 16 Kilo -
meter nördlich von Sinaia . Der Feind hat in der Zeit vom 10 . bis
18. November mehr als 20QÖ0 Gefangene in unserer Hand
gelassen , was einem Gesamtverluste von sicherlich 50000 Mann in
einer Woche gleichkommt Er hat seit der Schlacht von Brasso in den
Kämpfen gegen den siegreich vordringenden Südflüzckl der unter dem
Oberbefehl des Thronfolgers Erzherzog Eavl stehenden Stteitträft «
einen Gefechtsstand von mindestens zwei Armeekorps eingebüßt, einen
Verlust , den er nicht so leicht wird ersetzen können. So sieht fiir den
treubrüchigen Freund der Feldzug aus , den er sich , ermuntert von
vier Großmächten, als militärischen Spaziergang ausgedacht hatte .

M "

Zum Tode Köifer Aanz Josephs.
TU . Wien , 23. Nov. Die Leiche des Monarchen liegt in

dem einfachen braun polierte « Holzbett, das der Kaiser seit
Jahrzehnten zu benutzen pflegte. Das von einem weihen Tuch
umrahmte Gesicht weist Spuren des starken Kräfte -Verfalls
auf , der in den letzten Stunden vor dem Verscheiden eingetre -
ten war , trägt aber keine Zeichen physischer Leiden. Sämtliche
noch im Kindesalter stehende Erzherzöge und Erzherzoginnen
wurden zu den Totenmessen in das Sterbegemach gesührt , deren
erste in Anwesenheit des jungen Kaiser« und seiner Gemahlin
gelesen wurde. (B . L .-A .)

TU . Wien , 22. Nov. Ueber das Leichenbegängnis Kaiser
Franz Josephs sind die ersten Dispositionen getroffen worden,
die auch bereits die Genehmigung Kaiser Karls erhalten haben.
Dadurch wird voraussichtlich die UeberfLhrung der Leiche des
greisen Monarchen aus dem Schönbrunner Schlosse nach der
Wiener Hofburg am Freitag abend erfolgen . — Nach viertäg¬
iger Aufbahrung und Ausstellung der Leiche in der Hofburg-
kapelle wird die Beisetzung in der Kapuzinergruft stattfinden .
Zur Leichenfeier erwartet man die Ankunft der verbündete «
Monarchen , insbesondere Kaiser Wilhelms und des Königs
von Bulgarien , sowie der Könige von Bayern und Württem«
berg.

TU . Wien , 23. Nov. Es ist nicht ausgeschlossen , daß mit
dem Deutschen Kaiser auch der Chef des deutschen Generalstabes
Eeneralfeldmarschall von Hindenburg nach Wien kommt . Das
ganze Begräbnis wird mit dem düsteren Pomp des alten spani-
schert Ceremoniells durchgeführt werden. (B . Mgpost.)

Des Kaisers Testament .
TU . Wien , 23. Nov. Das Testament Kaiser Franz Joseph»

wurde gestern im Oberhofmeisteramt von einer Kommission

unter Leitung des Senatspräsidenten behoben und dem Oberst-
Hofmeister Fürsten Montenuovo überreicht, welcher es dem
neuen Kaiser weitergab .

Kaiser Karl nahm Einsicht in bas Testament , um sich zu
überzeugen , ob es letztwilligc Verfügungen über die Leichea -
feier enthalte .

Dieser Empfang des Obersthofmeisters Fürsten Montenuovo
und der Oeffnung des Testaments war die erst« Staatsaktion
des neuen Kaisers . Das Testament enthält verschiedene Kodi -
zille. Die letzte Klausel war nach dem Tode des Erzherzog.

',
Franz Ferdinand angefügt . Hinsichtlich der Leichenfeier traf
das Testament leine Anordnunge ». Der neue Kaiser verfüK«



Kette S.
daher , daß die L «ichenfeierlichkeit «n mit aller Streng « vor sich
gehen , welche das Spanische Eeremoniell vorschreibt . ( B . Mpc i )

Sie Hoftrauer am Deutschen Kaiserhof «.

WTB . Vcrli « , 23 . Nov . (Nicht amtlich .) Die Hostrauer
für den Kaiser von Oesterreich und König von Ungarn ist auf
4 Wochen festgesetzt worden .

Telegrammwechsel zwischen Kaiser Wilhelm
und ttaiser Kort.

WTB . Serfin , 23. Nov . (Nicht amtlich .) Die „Nordd . Allg .
Ztg ." meldet . Telegrammwechsel zwischen Kaiser Wilhelm und Kai -
je* Carl .- S . M . der Kaiser hat an S . M . den Kaiser van Oester -
reich. König von Ungarn , nachstehendes Telegramm gerichtet :

»Auf das Tiefste erschüttert von dem Heimgang Deines so ver -
«hrten Oheims , des Kaisers Franz Josephs Majestät sage ich Dir
« eine innigste und herzlichste Teilnahm «. Die Regierung des ver -
ewigte « Kaisers , die durch Gottes Gnade die seltene Dauer von 68
Zähren erreichte , wird in der Geschichte der Monarchie als eine Zeit
de» Segens fortleben. Die Völker Oesterreich-Ungarns trauern um
»inen Führer , an dem sie im vollsten Vertrauen und in innigster
Liebe hingen . Wir . die wir einer jüngeren Generation angehören ,
» aren gewöhnt , in der ehrwürdigen Gestalt des Heimgegangenen
Monarchen ein Borbild schönster Herrschertugend und wahrhaft könig -
Scher Pflichterfüllung zu erblicken . Das Deutsch« Reich verliert in
ihm einen treuen Bundesaenoss «« . ich , persönlich , einen väterlichen ,
hochverebrten Freund . Mitten im größten Weltkrieg hat Gottes
rnerforfchlicher Wille den treu bis ?um legten Atemzug an der Seite
seiner Verbündeten Stehenden dahingenommen und ihm nicht mehr
zestattet , den Ausgana des Kampfes und die Wiederkehr des Frie -
»eils zu sehen . Der Allmächtige gebe iftm nach seinem langen , se¬
gensreichen Leben den ewigen Frieden . Dir aber Kraft und Beistand ,
»ie schwere Bürde zu tragen , die in dieser so ernsten Zeit Dir *u ?ällt .
ver Segen des H« imgegangenen möge über Dir und Deinen Völkern
veit -r walten . Mit innigem Gebet und treuester Teil " " bm« »«>enke
ich Deiner . Wilhelm ."

Se . Majestät der Kaiser und König Karl hat darauf mit folgen ,
»em Telegramm geantwortet : >

? n der schicksalsschweren Stunde , da mein erlauchter Großoheim ,
ve , Majestät Kaiser und König zu Gott abberufen wurde , und bitter -
icr Schmerz mich mein Kau ? und Oesterreich - Ungarns Länder er -
Allen , war mir Deine mächtig ergreifend « Teiln - Hme, die Du teuerer
Freund mir bekundet hast , ein wehmutvoller Trost . Habe allerwärm «
ter Dank bierfür und für alle die Verehrungen und echte Freund -
chaft , die Du dem Hochseligen , der Dich so sehr hochgeschätzt hatte ,
»«wahrtest .

„Wie Deine und seine Viindnistreue im i - higen Weltkrieg felfen -
fest stand , so soll es für uns bleiben , indem das leuchtend « Andenken
und der Segen des Verewigten uns geleiten möge auf der gemein¬
samen Bahn zu ehrenvollem Erfolg unserer gerechten Sache . Das
» alte Gott . ,Zn treuer Freundschaft drückt innigst Deine Hand

Karl."

Ein Armeebefehl Kaiser Wilhelm».
WTB . Berlin , 23 . Nov . (Amtlich .) Das Armeeverord -

nungsblatt gibt folgenden Armeebefehl bekannt :
'

„ Nach Gottes Ratschluß ist am gestrigen Tage des Kaiser «
»on Oesterreich und Apostolische Majestät König , von Ungar «
Majestät nach einer fast 68jährigen , reich gesegneten Siegle »
rung aus einem arbeitsvollen Leben geschieden.

„In aufrichtiger Trauer vereint mit seinem uns in Freund »
schaft so eng verbundenem Volk , mit seiner Armee , die mit deutschen
Truppen auf zahlreichen Schlachtfeldern dieses Weltkriege » in treuer
Maffenbrüderschnft gefochten , geblutet und gesiegt hat , stehe ich , mit
„ einem Hause , meiner Armee und dem ganzen Vaterlande auf da »
äußerste bewegt , an der Bahre dieses hochedlen Monarchen und treu ,
« währten Bundesgenossen . Meinem in Gott ruhenden Herrn Grob »
»ater in wahrer Freundschaft zugetan , waren der hohe Entschlafene
mir ein lieber väterlicher Freund und Berater .

Tief wurzelt in unser aller Herzen das Gedenken an ihn , seine
»ehre Herr ' chergestalt steht leuchtend in der Geschichte aller Zeiten .
Als Gsneralfrldmarschall und Chef zweier Regimenter seit langem in
iahen Beziehungen z« meiner Arme « stehend , verliert diese in dem
verewigten Kaiser einen hohen Gönner , dessen zahlreiche Beweise gnä -
»igen Wohlwollens un >d lebhaften Interesses sie in steter Dankbarkeit
elngedenkt bleiben wird . Es wird mir ein tiefempfundenes Bedürf -
» ' s sein , auch di« Süßeren Trauerzeichen anlogen zu dürfen .

Ich befehle : t . Sämtliche Offizier « des Feld - und Besatzung »-
h««res legen , soweit es die gegenwärtigen Verhältnisse gestatten , auf
14 Tage Trauer an .

2 . Bei meinem Großen Hauptquartier , dem Kais «, Franz -Gard «,
Kirenadier -Regiment Nr . 8 und dem Husaren -Regiment Kaiser Franz
Joseph von Oesterreich . König von Ungarn (Schleswig - holsteinisches )
Nr . 18 diese Trauer 3 Wochen .

3 . T - ? nd der ersten drei Tag « dieser Trauer
» ) '

,cr sämtlicher militärische « DienstgebSude in der Heimat
Halbmast .

b) Ist eben dort + außer bei Feuerlärm und Alarm — von den
Truppen kein Spiel zu rühren .

4. An den Beisetzungsseierlichkeiten haben Abordnungen — Feld -
«niform mit Helmüberzug — der vorgenannten beiden Regimenter
und des 2. westfälischen Husaren -Rogiments Nr . 11 in folgender Stärke
teilzunshmen : Vom Erfatz -Bataillon des Kaiser Franz Garde - Grena .
dier -Re -' imsnts Nr . 2 : 1 Stabsoffizier . 1 Hauptmann . 1 Oberleutnant .
1 Leu t ;

vol 5«» beiden Kavallerie -Regimentern : je 1 Stabsoffizier , 1
Ütiitmcifler . 1 Oberleutnant , 1 Leutnant .

Großes . Hauptquartier , 22 . November 1918.
i Wilhelm .

Ne Richtlinien des Gesetze ; für den vater¬
ländischen Hilfsdienst .

^ - - Berlin , 22 . Nov . Die dem Gesetzentwurf für den vater -
ländischen Hilfsdienst beigegebenen Richtlinien für die « usführnng
besagen im wesentlichen :

1 . Als im vaterländischen Hilfsdienst tätig gelten alle Personen ,die bei Behörden und behördlichen Einrichtungen , in der Kriegs -
industri «, in der Landwirtschaft , in der Krankenpflege und in kriegs »
wirtschaftlichen Organisationen jeder Art , sowie in sonstigen Berufen
und Betrieben , di « für Zwecke der Kriegführung oder Bolk »vcrs » rgungunmittelbar oder mittelbar von Bedeutung sind , beschäftigt sind , so-
weit die Zahl dieser Personen das Bedürfnis nicht übersteigt .

2. lleber die Froge , ob di « Zahl der bei einer Behörde beschäftig¬
ten Personen da » Bedürfnis übersteigt , entscheidet di « zuständige
Reichs - oder Landeszentralbehörde im Einvernehmen mit dem Kriegs »
amt . Ueber die Frage , « es als behördliche Einrichtung anzusehen ist,
und ob die Zahl der bei einer solchen beschäftigten Personen das Be -
dürfnis Abersteigt , entscheidet das Kriegsamt nach Benehmen mit der
zuständigen Reichs - oder Lond «szentralbeh2rde » Im übrigen entsch«i-
de » Wer die Frage , ob ei« Bervf oder Betried im Sinne von Ziffer 1
mm Bedeutung ist, sowie ob und in welchem Umfange die Zahl der
Hi littest Beruf, «tuet Organisation aber bt einem Betrieb« Migen

Sadifche Presse .
Personen das Bedürfnis übersteigt , Ausschüsse, di « für den Bezirk
jede » stellvertretenden Generalkommandos zu bilden find . Jeder
Ausschuß besteht au » einem Ossizier als Vorsitzenden , aus S höheren
Staatsbeamten , von denen einer der Gewerbeaufsicht angehören soll,
sowie aus je einem Vertreter der Arbeitgeber und Arbeitnehmer .
Den Offizier stellt das Kriegsamt , in Bayern , Sachsen und Württem -
berg das Kriegeministerium , dem in diesen Bundesstaaten im übri -
gen auch d t Vollzug des Gesetzes im Einvernehmen mit dem Kriegs -
amt zukommt . Die übrigen Ausschußmitglieder bestellt je für ihren
Bezirk die Landeszentralbehörde , oder die von ihr bestimmte Stelle .
Vor der Entscheidung des Ausschusses soll die beteiligte Gemeinde -
behörde gehört werden . Wenn Marineinteress «n berührt werden , so
ist erst vor der Entscheidung auf Verlangen der Marine ein von ihr
zu bezeichnender Marineoffizier zu hören .

Gegen die Entscheidung des Ausschusses findet Beschwerde bei
der beim Kriegsamt einzurichtenden Zentralstelle statt . Bei Beschwer «
den au » Bayern , Sachsen und Württemberg ist einer der Offiziere
von dem betreffenden Kriegsministerium zu bestellen . Da - Recht
der Beschwerde steht dem Betriebsinhaber , Organisationsleiter oder
Berufsausübenden , sowie dem Vorsitzenden des Ausschusses zu.

3. Die nicht im Sinne der Ziffer 1 beschäftigten Arbeitskräste
können jederzeit zum vaterländischen Hilfsdienst herangezogen werden .

Die Heranziehung erfolgt in der Regel zunächst durch eine Auf -
sorderung zur freiwilligen Meldung . Soweit dieser Aufforderung
nicht in ausreichendem Maße entsprochen wird , erfolgt die Heranzieh -
ung durch schriftliche Aufforderung eines Ausschusses . Jeder , dem die
Aufforderung zugegangen ist , hat bei einer der nach Ziffer 1 in Frage
kommenden Stellen Arbeit zu suchen.

Soweit hierdurch eine Beschäftigung binnen zwei Wochen nach
Zustellung ' der Aufforderung nicht herbeigeführt wird , findet die
Ueberweisung zu einer Beschäftigung durch den Ausschuß statt . Ueber
Beschwerden entscheidet der nach Ziffer 2 gebildete Ausschuß . Die Be .
schwerde hat keine aufschiebende Wirkung . Niemand , darf einen Ar «
beiter in Beschäftigung nehmen , der bei einer der in Ziffer 1 bezeich-
n«ten Stelle beschäftigt ist . sofern der Arbeiter nicht eine Bescheini¬
gung seines letzten Arbeitgebers darüber beibringt , daß er die Arbeit
mit Zustimmung des Arbeitoebers au ^?^ eb«n bat . Weigert sich
der Arbeitgeber auf Antrag eine entsprechende Bescheinigung auszu -
stellen , so steht dem Arbeiter die Beschwerde an den in Ziffer 3 er -
wähnten Ausschuß offen .

m
# •

Die Hilfsdienstpflicht und der Ha « pta „ » sch « ß
desReichstags .

WTB . Berli «, 23 . No » . (Nicht amtlich .) Der Hauptausschuß
des Reichstag » trat heute vormittag zusammen , um den Gesetzentwurf
über die vaterländisch « Hilfvdienstpslicht zu beraten . Staatssekretär
Dr . H«lsferich leitet « die Erörterungen mit der Begründung des E .it -
würfe » «in . (Hierüber wird heute abend « in amtlicher Bericht er -
scheinen .) Hierauf nahm Generalleutnant GrSaer zu vertraulichen
Ausführungen das Wort .

Sadifche Chronik.
A Oftersheim (St. Schwetzingen ) , 23 . Nov . Heute mittag kurz

vor S Uhr brach in der Scheuer de» Herrn Privatier « Mich . Pfister II
Feuer aus . das die Scheune , Stvllung und einen Schuppen mit Vor -
raten , insbesondere Heu . vernichtete . Durch rasche Hilfe der hiesigen
und Schwetzinger Soldaten konnte das Wohnhaus gerettet werden .
Der Gebäudeschaden wird auf 4000 Mk . , der Fahrnisschaden auf 1500
Mark geschätzt. Der Brand ist verursacht worden »on einem Enkel
des Betroffenen , der ein „Feuerte " anzkiinden wollt «.

& Baden -Baden , 22 . Nov . Die Goldsammlung von Schülerin »
neu der hiesigen höheren Mädchenschule hat heute den Betrag von
50 000 Mark überschritten und zwar wurden an Goldgeld 42 000 Mk . ,
an Go-lvschmuck für die Goldankaufsstell « mehr denn 8000 Mark ge-
sammelt . Das Ergebnis ist ein sehr erfreuliches und der Sammel -
« ifer der Schülerinnen verdient Nachahmung .

e= Lörrach , 23. Nov . Die Städt « Lörrach , Singen und Konstanz
sind bekanntlich dadurch außerordentlich in Anspruch genommen , daß
st « diejenigen Soldaten , welche au » der Schweiz zum deutschen Heere »-
dienst eingerückt find und die ihren Urlaub in Konstanz . Singen und
Lörrach zubringen , samt ihren Angehörigen dort verpslegen . Zu den
sehr erheblichen Kosten hat jetzt die Rheinisch « Kreditbank Mann -
heim , das Direktorium dieser Bank und Geh . Rat Presion den Be -
trag von 10 700 Mk . gespendet .

# Et . Georgen L Schw ., 23. No®. Zwei junge Burschen , di« seit
mehreren Wochen in Bayern , Baden und Württemberg umHerreisen ,
geben sich als Elektriker aus , mieten sich ein . rauben die Zimmer au »
und verschwinden . Sie werden von verschiedenen Gerichten gesucht .

- -- vom Schwarzwald , 22 . Nov . In verschiedenen Gemeinden des
Schwarzwaldes und der unteren Baar treiben sich wieder Lebe « »»
mittelverteverer herum : sie zahlen für eine Gans von wenigen Pfund
20 bis 25 Mark und kaufen auch Enten und anderes Geflügel um «in
Sündengeld zusammen und liefern alle » in großen außerbadischen
Städten ab , wobei sie beispielsweise bei einer Gans 25 Mark ver -
dienen . Di : Landwirte Werden auf diese Weise veranlaßt , all « Ent -
behrliche loszuschlagen und die Städte der Umgebung haben das
Nachsehen .

-- Donaueschingen , 23 . Nov . In einer Landgemeinde unsere »
Bezirks wurden einige Bürger bis zu 50 Merk gestraft , well sie Ge¬
flügel an die dort beschäftigten Krirg »g«sang «nen verkauft hatten .

Stiftungsfeier der Ruperts Carola .
B . Heidelberg , 22. Nov . Heute beging die Universität wie alljähr -

lich am 22 . Nov ., dem Geburtstage des Erneuerers der Ruperts Ea »
rola , Großherzog Karl Friedrich , ihre Stiftungsfeier durch einen Fest -
akt im festlich geschmückten großen Saale dos neuen Kollegienhauses
Unter den Ehrengästen bemerkt « man als den Vertreter der Regie -
rung Geh . Ministerialrat Schwörer , als Vertreter der Stadt Neidel -
berg Oberbürgermeister Prof . Dr . Walz und Bürgermeister

'
Wie «

landt , ferner waren erschienen Kammerpräsident Zehnter , Geheimrat
Iolly , sowie die Spitzen der militärische » und geistlichen Behörden .

Unter Vorantritt der Pedelle mit den goldenen Stäben beschritt
IVA Uhr. von Fanfarenklänyen begrüßt , der akademische Lehrkörper
im Ornat , nach Fakultäten geordnet , den Saal . Der Prorektor , Geh
Ho?rat Prof . Dr . Bezold hielt hierauf die Festrede über da » Thema :
„Die Fortschritte der semit ^ chen Philologie im Deutschen Reich« in
den letzten 43 Friedensjahr Der Redner betonte in seiner geist .
vollen Ansprache aufs neu « , daß Deutschland auch in der kulturhisto -
rischen Bewertung alle Er ^ ^ nisse des semitischen Denkens , Fühlen ,
und Handelns Deutschland 5 '

c Führerschaft fobe Sodann verlas der
Prorektor die Universität ' ronik . Wort ' " giften Dankes widmete
er den Gefallenen . Schon 231 Namen z

" '
{t die lorbserumrahmt «

Tafel der Universität . Der Redner gedacht « der im letzten Jahre
gestorbenen Professoren : Immanuel Bekkcr und Vincenz Ezer ' y.

Unter den Schenkungen , welche der Ruperts Carola zuteil wur -
den , erwähnte der Redner die Gabe von 1000 Mark,welche der bul -
garische Ministerpräsident R ^doslawow in dankbarer Erinnerung an
unvergeßliche Semester zur Verteilung an bedürftig « Studenten über -
sirndte . Frau Geheimrat Julia Lav ' -Mannbeim stiftete 10 000 Mk
für das Krebsinstitut zum Andenken an Czerny ein außerhalb
Badens wohnender Gönner überwies ebenfalls der Universität « in
Kapital von 100 000 Mark zur Gründung eines Seminars fiir recht »-
wissenschaftliche und rechtsvergleichende Studien . Warm « Worte des
Dankes fand der Redner auch für die Großh . Regierung und die Land -
ftände , welch« trotz schwerer Zeiten die Hochschul« förderten und sich
namentlich dmsch außergewöhnlich, '. Beihilfen tm die Beamten ««!*

ÄSettbBIaif . Donnerstag. 23. MonemSer 191«. Jff . 5405 "

deren &ngu )« uj * u « ^ tje $ eu >ien | i« eru —rsie*. vsk cet : Preisauf «'

gäbe « des l«tchen Jahres hatte «mr diejenige der naturwissenschaftlich «
mathematische « Fakultät »Untersuchungen über den Bau der Statu »
rysten einiger dekapder Eruswceen " eine Bearbeitung gefunden ,
welcher der Preis zuerkann -t wurde . Di « Eröffnung des Umschlag «»
«rgab d«n Nam «n : Helen « Kinzig geb . Conrad aus Saarbrücken .

Der Redner verkündete sodann die neuen Preisaujigaben .
schloß mit den Worten : „Gott schütze un .d segne Seine Königl . Hoheit
Großherzog Friedrich und das ganze Grvßherzogliche Haus ." Ein O»»
gelvortvag Wolfrums , Bachs Postludium , E -moll , bildete den Schluß
der Feier . _

A.i»s der Residenz.
Karlsruh «, den 23 . November .

A Arbeiterbilduugsverein . Der „Vaterländische Vortragsabend
^,

den geschätzte Mitglieder de» Großh . Hoftheaters am letzten Montag
veranstalteten , hatte sich eine » sehr starken Besuches zu erfreuen «nd
fand ein « sehr dankbare Zuhörerschaft . Di « ganze Vortvagssolge , dir
5m Spielleiter Otto Kienschers mit seinem Geschmack zujammeng «»
stellt hatte , war für die Mitwirkenden ein einziger großer Erfolg .
Hosopernsängerin Frl . Elisabeth Friedrich sang Soldaten - und Schel '
menlieder zur Laute in -ganz vortrefflicher Weis «. Sie versteht zu
singen und fein zu ck>arakterisieren , sodaß immer neuer Beifall si«
zu mehreren Zugaben zwang . Hojiopernsängerin Frl . Johanna
Mayer zeigte in der Wiedergabe von Liedern von Reger , Pfitzner .
Wolf und Kastel die Vorzüge ihrer schönen Stimme und guten Schu «
lung . Herr Hofopernsänger Karl Giesen , unser neuer Bassist , errang
sich ebenso im Sturm die Herzen seiner Hörer mit seinen trefflich ge-
wählten Gesängen . Er sang des Königs Gebet au » „Lohengrin " und
Stadingers Lied aus „Waffenschmied " und Lieder , von denen nament -
lich das wuchtige „Ritter auf Wacht , Hab ' Acht !" — eine Komposition
von H . Bisger gefiel . Herr Hofkapellmeister Wilhelm Cchwepp « be
währte sich wiederum als sicherer Begleiter der Lieder . Herr Hof'
schauspieler Hugo Höcker hatte sich ernste und heitere Dichtungen voi>
Rudolf Herzog , Borris von Münchhausen , Thoma und Ettlinger er«
wählt und wußte zu bewegen und zu erheitern . Gleich ihm errang
sich den herzlichen Beifall der Zuhörer Herr Spielleiter Otto Kicv
scherf mit Dichtungen und Erzählungen von Liliencron . Knecht
Roda - Roda und Pseilschmidt . Die groß « Hörerschaft war sich darin
einig , daß es ein ganz besonders genußreicher Abend war , und
Mitwirkenden werden ihren Dan -k sicher in dem Bewußtsein finden ,
viele Menschen auf einig « Stunden ams den Sorgen und Mühen des
Alltags hinausgehoben und mit ihrer Kunst herzlich erfreut zu haben .

4 = Das Wohltätlgkeitskonzert , das die Kapelle des Feld -Artiv
lerie -Regiments Nr . 50 gestern abend unter Mitwirkung tüchtige »
Solokräfte im Eintrachtsaale veranstaltet « , bracht « einen außerordent -

lichen Erfolg . Saal und Galerien waren bis auf den letzten Platz
besetzt und viel « , di « « in « » solchen Andranges nicht gewärtig war «n
und später kamen , mußt :» sich mit «inem bescheidenen Stehplätzche "

begnügen . So dürfte der finanzielle Ertrag dieser Veranstaltung ,
der für Weihnachtssendungen an im Felde stehende Krieger Ver »

wendung finde « soll , ein recht bedeutender sein . Mit dem finanzielle «
war aber auch «in künstlerischer Erfolg verbunden , der einen gan »
anderen Maßstab anzulegen gestattet , als man im allgemeinen bei
Wohltätigkeitsveranstaltungen zu tun pflegt . Denn die geboten ««
Leistungen hielten auch aufmerksamster kritischer Beobachtung stand .
So schufen vor allem die Vorträge d«r veranstalt «nd «n Kapell « selbst
« inen ung «trübt «n Genuß . Das Trompeterkorps der Ersatz -Abteilung
des Feld -Artillerie -Regiments 50 hat sich unter feinfinniger Leitung
zu einem Musikkörper entwickelt , der ruhig an schwierige Aufgabe «
herangehen und auch im Konzertsaal mit bekannten Militärkapelle «
»n Konkurrenz treten kann . Die in jeder Hinsicht vortrefflich « Wieder »
gäbe der Ouvertüre zur Oper „Das goldene Kreuz " und der Ouvertüre
zur „Entführung aus dem Serail "

, bewiesen dies gestern in einwand «
freier Weise . Auch die Phantasie aus „Tannhäujer " kam sehr wir «
kungsvoll zu - Gehör und ebenso riefen die mit strammem Rhytmu »
prächtig dargebotenen Armeemärsche „Björneborgarnes " und „1 . Ba -
taillon Garde " jubelnden Beifall hervor . Auf g

'
eich schöner Höh«

wie die Vorträge d«s Trompeterkorps standen auch die Leistungen dek
Solisten des Abend ». An deren Spitze sei Herr Hofmusiker K «ilb «rti
genannt , dessen vielgerühmte Meisterschaft im Cello '

piel stch auch
gestern wieder in der Cantabile von Cur und dem Rondo von M "
cherini trefflichst bewährte . Ebenso gab die Großh . Hofopernsängeri «
Frl . I . Körner in der Arie der Elisabeth au » „Tannhäuser ", sowie
in Liedern von Brahms , Wolf und Henschel köstliche Proben ihr «^
gottbegnadeten Kunst . Herr Trompeter Hellmund zeigte sich in de«
Balett - Szen « für Violine von VSriot al » hervorragender , sei«'
fühlender Geigenspieler und Herr Hossäiauspieler Kanonier Tautz vo«
Mannheim erhöhte di : allgemeine Stimmung noch durch eindruckt «
vollen Vortrag einiger moderner Schöpfungen deutscher Dicht «*»
Sämtliche Leistungen fanden dankbarste Anerkennung und der imM <*
wieder «insetzende stürmisch« Beifall zwang die Künstler zu mehrere ^
Zugaben . So verlief der ganze Abend , um d«n sich auch Her»
K . Koch in der musikalischen Leitung und Herr Trompeter Strub «
in der Begleitung der Soli sehr verdient machten , zur allgemein ««
Befriedigung , in denkbar schönstem Nahmen .

# Im Colossemn wurde gestern den Verwundeten der Lazarett
i» Karlsruhe eine Sondervorstellung bei freiem Eintritt geboten , di«
10. derartige Vorstellung seit Ausbruch des Krieges . Josef Meth »
bayerisches Bauerntheater erfreute die wackeren Krieger , die zu dte»
sei Sondervorstellung in hellen Schaven angeströmt kamen , durch Auf'
führung der bekannten Posse „In der Sommerfrisch ' n" von Denn «
Rauchenegger und Konrad Drchcr . Diese Posse mit ihren drastische"
Scherzen und ihren mannigfachen Einlagen an Gesang und Tanz
gerade für diese Gelegenheit sehr ges«y,ckt gewählt : es gab bei de«
braven Soldaten , denen das harte Geschick des Krieges schon so viel
Sorgen und Schmerzen bereitete , Jubel über Jubel , und für diese"
Nachmittag vergaßen sie über dem trefflichen Spiel des Methsche "
Ensembles sicher völlig die rauhe Wirklichkeit . Josef Meth Lbertr »'
sich aber auch als Bonifaz Aacherl diesmal wirklich selbst : er eni >

.
wickelte eine solche Komik und solch köstlichen Humor , daß d«r Sc «1
immer wieder von „ich ! endenwollendem Gelächter der Aimzes-ndc"
erdröhnte . Und er fand dabei trefflich « Unterstützung bei sämtlick-c "
anderen Darstellen «: mochten sie « ine größer « , oder nur «ine
fachliche Rolle spielen , sie gaben sich alle die denkbar größte
und so kam die Poss« wie aus einem Guß heraus . Ein dankbar «^
Publikum haben sie aber auch sicher noch nie gefunden als gesteh
Dl « Verwundeten lachten nicht nur . daß ihnen di « Tränen über *>'-
Backen liefen , sie zollten auch stürmischen Beifall und riefen die
st«ll« r immer uNd immer wieder vor ' den Vorhang . Außeror ^ ntli ««
Freude erregten ebenso di« .Gesangseinlagen mit Zitherbegleituna

"
der Pause nach dem zweiten Akt , di« van gesunder , wirklich schö"L«
Volkskunst zeigten . Loni Schneider . Gusti Urbatsch und Mirzl » oi
sind famose Sängerinnen , denen man stundenlang lauschen konnrr -
Sie trugen ihr redlich Teil dazu bei , den braven Kriegern den
mittag besonders schön zu gestalten . Dank verdienen aber aum
Herren Direktor Kiefer und Direktor Meth . durch deren liebens ^

u
diges Entgegenkommen diese wohlgelungen « V«ranstaltung
Haupt nur zustande kommen könnt «.

§ Unfall mit Todessolg «. Vermutlich infolg « «in «s
anfalle ? fiel die 03 Jahre alte Eheftau eines hier wohnenden
löhners gestern abend 7 Uhr beim Aussteigen aus einem " 0® ..
Bewegung befindlichen Straßenbahnwagen an der Haltestelle
ier - und Sofienstraß « vom Trittbrett , blieb bewußtlos liege «
starb auf dem Transport nach dem Kranken Saui «.

Wetterbericht d «s Zentrslbur . f. Mkttorologie ». Aydrossra ? b
^

voraussichtlich « Witterung am 24. Nov . : « ew ä . Nachtst ^
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Dies statt besonderer Atizeige .

Gott dem Allmächtigen hat es gefallen , meinen geliebten
Gatten , unsern guten , teuern Vater

Johann ÄSclij Hauptlehrer a . D .
nach langem , mit großer Geduld getragenem Leiden durch einen
sanften Tod heimzuholen . B38711

Die tieftrauernden Hinterbliebenen :
Frau fZermme AsaS und Kinder.

Karlsrvhe -Grünwlnkel , 22. November 1916.
Die Beerdigung findet Samstag , nachmittags 2 Uhr statt .

£ ' &(&•■ wrV 2ri .Äw ' ij
iS.:.

Todes -Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten

die traarige Mitteilung , daß unsere gute ,
treubesorgte Mutter , Schwiegermutter , Groß¬
mutter , Schwester und Tante

Ernstine Köhler Km .
geb . Lotsch

im Alter von 74 Jahren , nach schwerem
Leiden , in dem Herrn entschlafe » ist .

Namens der trauernden Hinterblieben «» :

Familie Jakob Kohler , Bäckermstr .

Karlsruhe , den 23. November 1916.

Die Beerdigung findet am ^ mstag ,
nachmjttags 3 Uhr, statt .

Trauerhaus : Hirschstraße 96 . B38705

Trauerhüte
stets vorrätig . 3325 *

Karbruhe - Niihlburg ■ U/pinnanH- eienüber der kath . Kirohe . »- • " Clil | | OiHl .

N « delftammHolz -

Verkmlf .
DaS Forstamt Mittelberg

in Ettlingen verkauft im
Wege schriftlichen Angebots

au « dem Oberklosterwald :
136 ftftm . Tannenstämme

III .—V . Klaffe .
141 Fstm . Forlenstämme

III .—V . Klaffe,
eingeteilt in 3 Lose . Nächste
Bahnstation Frauenalb . Ein »
reichung der Angebote bis
SamStag , Z. Dezember 1916,
vorm . 9 Nhr. 4729a

LoSverzeichniS vom Forst -
amt '

Fahrnis -
Versteigerung .

im Lagerhause Kaiserstr .
im Auftrage folgende

Knlserstr . 49 » gegenüber der Techn. Hochschule .

Anfertigung feiner Herrenqarderobe
nach Maß . auch bei Zugabe des Stoffes 9548

Erstklassige Ausführung zu mäß 'gen Preisen .

Morgen Frettaa . den S4 .
v . M .. nachm . S Uhr . werden. . . . . . . | t

. ge¬
brauste (« egenstände gegen
bar öffentlich versteigert :

1 Spiegelschrank . 1 Wasch»
kommode . 1 Ruhebett , ein
Weihzeugbrandkasten . « ine
5tonsole mit Spiegel , Tische .
Stühle , Bilder . Weißzeug .
Kleider , Vorhänge , Küchen -
geschirr und sonst vieles .

Liebhaber ladet höflichst ein
L . PH . Treffet ,

12808 Auktionator .

Knopflöcher
-den sauber und raschwerden

gefertigt ,
l Kronrnttr

an -
2333565

31 , 2 . Stock.

T ^ iiliaberS
b Für ein gewinnbringendes und sehe auSstchtSreicheA
5 » gro «- und Detailgeschäft wird ein «>err oder Dame mit
Lwa» Kavital sofort gesucht . — 5lassa - G «schiit . Softer" — ' " Nedepowandte . die stch tätig ot

lirfit m -kjngnng . Fachkenntnisse
Mindest Reinverdienst

Weichkäse
per Pfund Mk . 8 . -

empfiehlt 12878

LedeiisdedSis isuenla
Karlsruhe .

Deivin « . — Sehr reell .
? >ligen . bevorzugt , aber nicht Bedingung
»>chi erforderlich , ' « roster Umsatz . Minde .
Monatlich Mk . IM ?. — und noch mehr . Interehenten , dt?
«Der Mk . 801 » bis Mk . 1000 .— bar verfügen , wollen ihre
Angebote mit Angabe der Verhältnisse unter Nr . B38702 an

Geschäftsstelle der . Bad . Presse " senden .

. . ^ inderll ., Röcke . Blusen"« f. u. eleg . fertigt
Frau Fackler ,

MendelSiohnplad 3 . II.
SB

"
den öllejfen Selsen

®<tden Hüte . Muffen . Pelze
tadellos u . hillig gear -

^ 'tet. sowie Revaraturen
Men » ausgeführt . V»«, /
<iSg « lo5rir . S . vart . . rechts .

IZlm ! l>MIichK «
beruf . Bill . Kurse in Masch .«
schreiben . .Tag u . Abend , bei

Ä . Traub , Maifetftr .68 . II .

^ äsen - . Rei - u

y Fells ,
»r^ auft zu höö

lillQiudei ' k ^ r .
< TW>>nrnstr. 11 . — Tel .

und sonstige
beschlag-

^ T nahmefrei ,
k, <r , kauft zu höchst. Ta -̂ eS-' reisen . 8306»

835 .

s, Neittuchadf »lle ,
£• * »» . Sacke . Biicher . Zei .
Men .Alt . MetaNe .Flas ^ e » u .
H>

'jen . beschlagnahniefr . , kauft
* ffein . Waldho rns«». '

^
Sagd .

kleine Jagd in der
2 Karlsruhe ist noch auf

MV 1'- lofoxt abzugeben .
«ln It .rr gen unt . Nr . 3388567

^ tiau
8fL ber

solange Vorrat reicht . S große
>Körbe , kurz gesäat . klein ge-' spalten , per Korb 1 .5 © Ms .,
j AbfaNyol » 1» grobe Körbe

& 1 .30 frei Keller . Änfeuer »
holz , kurz gesäi' t und grob
gespalten , in fuhren vo» 20
Zentner aufwärts frei vors
Haus Mk . £ . 20 per Ztr . Ge¬
wicht Stadtwage maßgebend .

Carl Finbelsieln .
Büudcchol , «Fabrik . Holz , und

jlohlenbandlvnn .
Schlltzenstr . ki». Te epb . 240 ?.

J
ganze Drehereien « Dreh «
bänke . Treibriemen , be «
schlaguahmefrei . necha «
nische Wertstätten kauft lau -
send Maschinenfabrik Walser ,
Berlin. Stettinerftr . 7 . 4550a8 '4

V - KlZiiÄ

W
elms zii teufen W .
einlas ,w ottMtn 6al ,
eine bleiie M ,
eine Sfeilea-tsereebe 6al ,
elms 3u iitieien IiiSI
ews aH »mick » Hai
imer .er » am eriolgreichuen

„ nv bistigsten in der

Sadista Presse

Zimmer » u . Nüchenlampen
in großer Auswahl . Carbid
zu billigen Preisen , Taschen -
lamven . Vatterieu i « jeder
Preislage find zu haben bei

Hartunft & R ger ,
12811 " <ai ienstr .

Ptlsimierilkl ! ! kn
verloren . Gegen gute Be »
lol'nuna abzugeben ^' „ il r -
Allee * •>. « R8691

Kaufe
kleine » , gebrauchte « ,

feuerfesten

KÄHraiik !
z: « eebote mit Breisan -
ftab«. Kriißenverhalt -
nisse , Fabrikat unter
Nr . 4725 « an die Ge -
schäktSff. d. Bad .Prefse .

tiir uazere Gruppen im
Felde empfehlen »Zu Liebesgaoen

Briefpapiere , Feldpostkertea , Korzbrieie , Taschenkalcader , Weilinachts -
und K &netlerpostkarten in großer Auswahl . 12743

For den Unterstand : Kunstblätter und Rahmen !

Geschw . Moos , jslzi Rai ßPSiPaßß 187.

Sutervaltl ' neÄ

Kunstspel - Piano
oder aua ,Voraetz . Apporat

lPlionoka oder Pianola )
zu kaufen gesucht . 3.1

Anaeb . mit äuß . Kasiapreis
unt . Nr . 47 ^4a an ö . . Bad .Pr .

" .

^ ehilfenstelle .
Lei der Dtödt . Dparkasse

Scliwetzingen ist eine Gehtl -
fenstelle alsbald zu besetzen.

Bewerber , welche im Ma -
schinenschretben und in der
Stenographic kundig sind ,
wollen ihre Gesuche unter
Angabe der GehaltZanspräche
mit Zeugnissen bis längstens
1 . Dezember d. Js . bei uns
einreichen .

Als Bewerber sind auch
weibliche Personen und
Kriegs ! nvaliden zugelassen .

Schwetzingen , 22 . Nov . ISIS .
Der BerwaltungSrat .

Bitsch . 4726a

i AumNen -WWe
oder

gebraucht oder neu , zu kaufen
gesucht . Angeb . unt . Nr . 47g7a
an d . Geschäftskt . d . Bad .Vresse .

große , z. Preise bis Mk. 10000
bar zu kaufen gesucht . Zur
Besichtig , komme nach dorten .

Ernst licattmer ,
Stuttgart . Strolchern 13.

SlMMilö Äf ' SÄfi
B88704 Wiela »dtKr .» » . prt .
Äu kaufen gesucht : « ommode
Sopha u . eisernes Kinderbett

JE. Fröhlich . B """
Uhlandstrafte 12 . vart .

CerßWielen
36 mm stark , gebraucht oder
neu , zu kaufen gesucht . 1280»
£ . & H. Allmendinger
Gipser - u . Stukkaturgeschäft ,
Karlsruhe . Melnncktbonktr . 2.

. Mtichtnaschiiie oder
Trommel , gebraucht,

für Handbetrieb , zu kaufen
gefucht . Angebote an I . i?est.
-oirschsir . 81 . B38W2
WRippenhe 'izröhren , Gas » oder
Benzinmotor bis 3 PL ., sowie
Leitspindel - Drehbank zu kauf ,
gesucht . Angebote unter Nr .
BS8K88 an die Geschäftsstelle
der . Bad , Presse ^ .

Waffenrock
feldgrau , untersetzte
kaufen gesnrli «.
rtrflfie ? S , Laden .

blau oder
Figur , zu

»latserstrosie
Von Privat werden ein guter

Jackett « Anzug ( Cntaway ) ,
Ueberzieher und gute <« eiae .
nur aus bess . Hause , zu kaufen
gesucht . Angebote mit Prei »
unter Nr . BL86S4 an die
. Bad . Presse " erbeten .
Wintermantel ,
Wintermantel u
Herrn zu kaufen

Anzug für

Anaeb . unt . B388 ^7 an die
Gesckäftsst . der »Bad . Presse ."
"/4 lang . Wintermantel
in dunkelblau , grün od. Plüsch ,
wenig getragen , für mittlere

§
igur zu kaufen gesucht . Gest ,
ngebote mit Preisangabe u.

Nr . !lZ8 «S3 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse erb .

Uriegerfrau sucht gut erh .
Ueberzieher für8jähr . Knaben
zukaufen . Anaeb . unt . BÄ679
an die „ Bad . Presse ' erb .

M SMierslM
und Browning -Pistole gut
erhalten zu kaufen gesucht . —
Angebote unter Nr . 12804 an
die KeichäftSit , d . Bad . Presse .

Kaufe duntle Herren - 'tvtn -
ter .Aoppe . « WS4ö.S.s

Riivvnrrerstr . V . Iis .

ÄMN - oöMitiilstieie !.
Gr . 44, zu kaufen nef . Angeb .
unt . Nr . BL8444 an die Ge -
schüftSst . d. . Bad . Presse "

. 2. 1

Wlel - Slittei
sgebraucht ) mit Zaumzeug so-
fort zu kaufen gesucht ,

Angebote u . Nr . 1 ^5SS an die
GeschäftSst . der . Bad . Presse "

«Lrstlingtwasche und Puv «
penlvacen , gebraucht , z» kau «
fen gesud ' t . Angebote unter
Nr . B »7VI an die Geschäfts -
stelle der „ Bad . Pre sse " erb .

? S
' Ä

'
Kansladen

für einen Jungen preiswert
zu kanfen gesucht . Angeb . mit
Preisangabe u . B8008C an die
GeschäftSst . der . Bad . Presse ".

Kandtaschchen
mit Inhalt blieb am Freitag
an meinem Stand auf dem
Ludwigsplatz liegen . B3Ll,7 ^

1 b ' inncr . > ronrn ^ r . >1 ,

Hiiili » uer ankii -
Tin groher , dunkelgrauer

Schn -' nz -' r . Rüde , bat sich »er -
laufen . Vsr Ankauf wird <" t -
warnt . Abzugeben SJSS678

IHariensttafte 60, t <eto &-.

Leere M r .
lvon Tieröl . T <'er usw
rnu tu . erbittet Angebot .
Cheui . Fabr . ?}. :, :ietue \
Karlsruhe i . B . Tel . Lvl .

2 Bantechniker ,
tücht . , selbst . . füc Fabrikbaubüro der Armaturen -
sich, in Statik sabrik Frankenthal nesucht . Auch
Ariegsbesch . nicht auSgeschl. LebenSl . . Zeugn ., Gehaltsanspr .
schriftl . an 1277S

AfOjiek ! A . Weiche ^ KMsncheHerMslr . Z.
Wir suchen zum möglichst sofortigen Eintritt eine

Hand lungsgehil sin
mit flotter Handschrift . 47?!Sa

Schramberger Ahrsedernsabrik ,
Gesellschaft mit beschränkter Haftung ,
Schramberg , Württemberg.

der in der Fabrikation von Verschlußkappen ( für Granaten )
bewandert tst , bei hohem Lohn für dauernde Stellung , auch
nach Friedensschluß , gesucht . 4731a .3 .t

Aetz - und Emaillierwerke Doki ,
Offenburg .

Haute gesucht ,
die mit der Buchhaltung vertraut , und imstande ist , den da -
mit verbundenen Briefwechsel selbständig KU erledigen .

Bewerberinnen , die sofort eintreten können , wollen sich
melden bei 1W10

GiemenSfirafte l .

Pianino
guter Ton , billig abzugeben .
BKSV7N Wuldkurnftr . 33 , III.

Nähmaschine
noch neu , billig abzugeben .
B38669 Waldbornftr . »!i. IN.

Browning
für nur 3S Mk . abzneu , für nur

8338671 Zäkiringerstr

(EillfliBiMDiW, ? "8

Gasherd
B « °« BrahmSstr . LS . II . . I

mail «Herd » chifl . oben
40 '

,',116, unten 36' /,HO, Ttefe
31 cm , fast neu . bill . zu verk.
BS8K81 Luisen str. ^ , Ii .

Uttär - tSamaschen für 10 Jt
zu verkaufen .

®38fi85 Scheffelstr . 30 . III .
Eine Partie ältere

in M MlI ' MsÜE
haben abzugeben 12869
Spiegel & Wels .
Revolver . Snft » u . tzlodert -

gewehre zu verkaufen . B« «
Werdervlnb 44 . Seitenb .,2 .St .

Gut erhalt . Abendmantel ,
Plüschmantel , dunkelblaues
Kostüm u . Stiefel bill . zu verk.
Zu erfrag , unt . Nr . S3S8708 ttt
derGeschästsst .d. . Bad .Presse .

- Wweilertiüi « ,
Gr . 44 , tadelloser Stoff , zu
verkaufen . Zu erfr . in Turlach ,
Karlsruher Allee II , IN. r .

Sfoeic «
sind unter Garantie preis -
wert abzugeben . B88708
Kaiserstr . ktt . Hth . . ? . Stock .

SMeMnetl u. mit
sind zu verkaufen . '

» n « t . B38619
Kantine Neb -ninsfchnle .

26 innen
»u verkaufen mit und ohne
Jungen . 0iStz , Beiertheim .
^ ciliastr . 16. B88 »V0

Frisenrgehilfe
gesucht bei guter Bezahlung .

Reih , !ffiiitlifinifr ' tr . ><>.

11000 — 1S00 , von 1 m biS 3 m ,
halb Rot », bald Wciß - Tanncn ,
gegen Kassa zu kaufen es' icht .
Angebote unter Nr . ' >77 ,

. an die EeschäftSjceue' . Badisch «« Press «" «rb.

Gesucht ein lelviiandiger
Hammerschmied ,

für mitlelschwere Maschinen -
teile als 47U7 «

Porarbeiter
Ebenso ein selbständiger

Schlosser,
der ^ uch mit Dreherarbeiten
Erfahrung bat , beide haben bei
zufriedenstellender Lei ung
» uLsicht ^ »eisterposten zu er -
halten . S. 1

u ' l; der V ann .

Euch « ur Leitung meines
tüchtige »,

. . zur Lettt
kaufm . Betriebes
militärfreien

Buchhalter ,
der die amerik . Buchführung
vollkommen beherrscht . Ein -
tritt kann sofort erfolgen .

Angebote mit Bild unter
Angabe der GebaltSanspr . an
A . Oppenheimer ,

Zigarren fabriken
(Yemmingen (Badxn ).

Tüchtige

Wniltther
finden sofort dauernde
Beschäftigung für einfache
Dreharbeiten bei hohe ««
TtitcklohN . 11254»

Geiger '
sche Fabrik .

G . m . b. H.
Karlsrnlsk, Ünppurrrrflrafir 66

Holzarbeiter

und öäger
aewcht . Zu melden auf den
Werken in : Bermatingen am
Bodensee . Krozingen bl ^ rei -
bürg i. B ., Mülhausen iiEls .,
NrS an der Mosel b/Metz ,
Speyer am Rhein oder bei der
Zentrale . 5946a*

Gebr . Himmelsbach .
Freibtirg i. B .

Lehrling
aus achtbarer Familie mit
guter Schulbildung für unser
Herren - Konfektion » - Geschäft
geg . sofort . Bezahlung gesucht .

Spiegel & Wels ,
' ' nrlgmtif . 15870

SÜit suchen per sofort tücht .

Soalotifi tt ,
welche perfekt stenographiert
ttnd Maschine ( Remington )
schreibt . Nur schriftliche An -
geböte nebst ZeugniSabschris .
ten und GehaltSansprüche an
Bergmanns Eleb rizi . äts-

werk ?, A. - W.
Verkaufsstelle Karlsruhe .

1LS7 » Sopl ' ienstr . 11 . 2 . 1

Braves , anständige » 12808

Mädaien
ttr Lokaldienst 1ufert gesucht .
m Haus schlafend Bedingung .
Residenz » Auiou - at ,

Karl - Kriedrichstr . 32.
Ein zuverlässiges Mädchen »

das etwas kochen kann und
die häuslichen Arbeiten willig
versteht , findet sofort oder am
1 . Dezember Stelle .

Kran 5tr, 'im «r .
1280? Kaiserstrahe 30 , M.

HUssarbeitertn oder
Einlegerin

verlangt sofort 1289*

DmilM ? VoOnckerei ,
Ämalienstr . 8 » .

Tüchtige

iWftn -
auf Mäntel gesucht . B38684
E . Seiferle , Waldbornstr . 30 . V.

Eine Cauffrait
od . Laufmadchen genicot .
llrämer . kailersir . 30 . 3. TiL.

Zuverläji . Putziran
w,rd für Freitag od. Samstai
gesucht . Schüi?enftr . 36 , l?

Nlaul . B386 "
'

Eine saubere u . unabhängige

jiililie lonoisirnii
auf sofort gesucht . 1287?

Frau Qross ,
Karl - Wilbelmstrafie 7, IL

Bilanzsicherer , jg .. miltärfr .

BaiikbiiUalttt
erbietet stch f. Biicheruachtr ..
Nbschlllfse it ., auch f. sriiriftL
Heimarbeit in den Mittags -
und Abendstunden . Angebote
unter Nr . BW64L an die ® e»
schästSstelle der . Badische »
Presse " erbeten .

Anstand. Frau
sucht tägl . einen halben Tag
Beschäftigung . Tegenseldstr . k
2. St . r . iFr . CtonmiiI !er >. Bm, ,

derniielen

Satl -Sticöriöifc 6,
2 . Stock ,

ist eine

schöne WohiiWli
mit 6 Zimmern und Zubehör
sofort zu vermieten .

Anzusehen täglich von vor »
mittags 10—*/,l und nachm .
von 3—6 Uhr .

Nähere ? daselbst 2. Stört—rechts . B93271 *
Schön ? Pierzitl W _lGaS . El . I. Badezimmer , ^u«

behör sofort zu vermieten .
1 ' /, Monate mietzinsfrei .
B3822I Bimsen » '-. R . I. .

SMMrfii
mit guter Handschrift für die
Abteilung DamenNeiderstoffe
per sofort gesucht .

jienntnisie der Branche it .
einfachen Buchführung er¬
forderlich . Gest . Angebote mit
Pbotographie und Gthaliöan »
svrüche an 4735a
S . Loren « kr . . Hoflieferant ,■'< ■- t -■«"ft uaen .

Tücht « eS
n . inii ' en gr „ nur . >• odi.

lirtittlftl » fit l Bett , zweites
ül

™
mcl Bett wird mitge .

bracht , ohne Frühstück u . Be «
bienung . Küchenbenichung

» . » ■( «.. » » „» . .» .. v . ioui . v .n « wünscht . Angebote mitPr ^ -
der . Äettenfabrik u. Hammerwert . t ll -7-4 u . von ö Ubr ab . li -SVö i angabe unier « "8710 an fra
£4 ' SW (8«» heim ~ :Wöm « u. 1 Frtedeustr . fri , IL, Mela . « viejchäftSst . der Lad . Pr «ssx.

Alleinm
'
lidchen

für zwei Ver onen in gute
Stellung cefucht . Borzusielletr

Ndlandftr . 32 , 2. St . Vdb »I
Ä Zimmer - Wohnung mit
Zubehör zu vermieten , auf
1 . Ja . uar oder später . Da -
selbst ist auch ein « « talluna'auch alS 'Lagerraum aeeign .'
sofort zu vermieten . Nähere »
HinterbauS III , B ' 2t~»7V

361 .Schön möbl . u . eins , niöbl
Zimmer sofort zu vermieten .

Fackler , McndelSsohnpl . 3/ ? .
. öbl . Zimmer , groh . eleg .^

elektr . Lickt , Bad , sofort oder
später zu vermieten . B884SS

Kretizstrai -e 3 . 3 Treppen .

Auf 1 . April 1017 sucht
einzelne Same modern ? S
Zimmerwshag .. elektr . Licht.
Bedingung ', in nur gutem
Hause i . Westen .

Angebote mit Preisangabe
unter Nr . B38680 an die Ge¬
schäftsstelle der „ Bad . Presse '
erbeten .̂

Besser , miibl . Zimmer in
der Südstadt von Offizier a .
1 Dez . gesucht.

Angebote unt . Nr . B3S63S
an die GeschäftSst . der „ Bad .«TCrrfTc * erbeten .

Dome
sucht mvvlö

3tmmcf
mit Küche , w . mögl . sep. Eing ^NaheK rlstor . Angebote nnt ?r
Nr . msm an die « efdiäftar
ttelle d ? r „Bad , ^ reff " " .
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Aufruf
an die freunde des Evang. Vereins für Stadtmisfion E. B.

3um
Dritten Male im Lauf dieses Kriege« naht die Zeit , in der wir sonst unS auf den Weihnachtsverkauf

uns rer Siadtmission rüsteten. Bon einem solche», kann in diesem Jahr noch viel weniger die Rede
sein , als in den beiden vergancenen Jahren . Der Ausblick auf einen dritten Kriegswinter schließt ihn völlig aus.

Deshalb haben wir auch für dieses Jahr wieder eine freiwilliqe Sammlung unter den Fre nnden
der evang . Stadtmiifion ins Auge gefaßt. Zweimal «st uns diese Sammlung über Erwarten gut gelnngen ,
uiit> die heimliche Ovferwilligkeit unserer Freunde hat es ermöglicht, wenigstens ohne äußere Sorgen das Stadt-
missionswerk weiterzuführen. Die Arbeit in den Vereinen und an den Kindern, die Andachten und Gottesdienste,
die Seelsorge an den vielen Hilfs- und Trostbedürftigen dünkt uns . je länger der Krieg mit all seinen Nöten
dauert, um so dringender. Müssen doch alle Kräfte aufgeboten werden, um unser Volk innerlich und äußerlich
zu stärk », damit es aushalte in schwerer Zeit . Dazu will auch unsere Stadtmission an ihrem Teil mithelfen.

Wohl werden die Anforderungen , welche die lange Kriegsdauer an uns alle stellt, immer größer, und die
ganze Lebenshaltung wird immer schwieriger . Trotzdem haben wir bisher erfahren dürfen , daß die Opfer-
Willigkeit für die Zwecke des Reichet Gottes in unserer Mitte nicht nachgelassen hat . Darum haben wir auch
für dieses Jahr die gewisse Hoffnung , daß unsere Freunde das Werk unserer Stadtmission , dem sie bisher so
willig und hilfsbereit die Hand gereicht haben, nicht im Stiche lasse« werden Eö sind uns ja , wie die großen,
so auch die kleinsten Gaben an Geld herzlich willkommen. Alle untengenannten Damen des Komitees sind
bereit, Gaben oder Sammlungen dankbar in Empfang zu nehmen.

Die von dem Nähverein der SÄwester Lene gefertigten Kleidungsstücke können dieses J «hr
nnn doch, wie wir nachträglich erfahren, aber nnr gegen « ezngssichetne verkauft werde».
da die gesetzlichen Bestimmungen es so fordern. Wir hoffen von unfern Freunden , daß sie uns helfen , Herzen
und Hände willig zu machen , damit wir die segensreiche Arbeit der Stadtmission im kommenden Jahre nicht
weiter einschränken müssen .

Dieser Verkauf findet Mittwoch , den 29 . November, von '/, 10 Uhr vormittags ab , im 3. Stock
des Gvang. Ber - inshanfes sJnngfranenfaal der Schwester Lene ) statt
Frau Oberst von BeczwarzowSk ». Kriegsir. 250 ,
Frau OberrechnungSrat Beisel, Stefanienstr . 4,
Frl . Braunewald , Luisensir. 13.
Frl . v . Dawans , Akademiestr. 73,
Iran Rechnungsrat Diehm , Hirschstr. 86,
Frau Geb .-Rat Eisenlohr , Exzellenz. Aaiserallee 26,
Frau Oberin Eisenlohr . Erbprinzenstr . 12,
Frau Geh.- Rat Engler , Kaiserstr. 12.
Frau Hofprediger Fischer , Stefanienstr . 22,
Frau Hoflieferant Fischer , Kaiserstr. 130,
Frau Buchhändler Ftüpel , Kreuzsir . 35,
Freifrau » . Friesen . Jahnstr . 20,
Frau Generalmajor Fritsch, Sofienstr . 34.
Frau Privatier Gerhard , Amalienstr. 1 .
Frau » . Grolman , Hirschstr . 71 ,
Frl . E. Gutzmauu . Konzertsängerin , Wependsir . 3 «,
Frau Geh . - Rat Haas , Amalienstr . 89.
Fvau Geh. -Rat Harbeck, Hirschstr . 54 .
Frl . L . Hecht, Vorsteherin, Kaiser -Allee 19,
Frau Stadtpfarrcr Hindenlang , Rüppurrerstr . 72,
Frau General Freifrau v. Huene, Exz ., Bismarckstrage
Frau Oberlehrer Jäger , Stefanienstr . 4 .
Freifrau ». Kageneck, Exzellenz, Hans Tbomastraßc IS,
Frau Rechnungsrat Kamm, Gartenstr . SS,
;izau Pfarrer Äatz , Sofienstr. 44,
Frau Generalleutnant v . Kebler, Exz ., Kais« ftr. 184,
,
'yrau Hoflieferant Kissel, Kaiserstr. ISO ,
Frl . Lina Koch , Kreuzstr. 23,
t>raii Stadtpfarrer Kühlewein, Waldhornsir . II ,

Frau Buchhändler Kundt, Kaiserstr. 124 s,
Frau Oberbürgermeister Lauter , Kriegstr. 1S2,
Frau Oberkirchenrat Maver , Helmholtzstr. ö,
Frau Pfarrer SS. Maurer , Westendstr. 70,
Hrau Prokurist Metzer , Weinbrennerstr . 14,
Fräulein Julie Müblhäußcr , Friedenstr . 94,
Frl . M . Rödel, Redtenbacherstr. 12,
Freifrau von OchS, Moltkestr. 31,
Frau Geh.-Rat Dr . ». Oechelhaeufer, Gartenstr . 2ö,
Frau General ». Prittwitz und Gaffron , Exz ., Kriegstr.
Frau Kaufmann Rebesberger , Zähringerstr . 84,
Freifrau ö#n Röder, Hirschstr. 51, »
Frau Medizinalrat Dr . Ruppert , Äeopoldstr . 7,
Frau v»n SchickfuH, Gartenstr . 44 b .
Freifrau »»« Schilling, Otto SachSstr. 3,
Frl . Martha Schmidt, Lehrerin , Hirschstr .
Frau Prälat Schmitthenner , Bachstr . 13,
Frau General vo « Selchow, Kriegstr. 97,
Frau Oberbuchhalter Sievert , Nokkstr. S,
Frau vo« Steffeli «, Baumeisterstr . 48,
Frau Regierungsrat Steiner , Kriegstr. IST,
Freifrau B. Stockhorner, Stefanienstr . 86,
Freifrau v. Tessin, Wörthstr. 10,
Frl . Thoma, Hans -Thomastr. 2,
Freifrau von Tiirlheim , BiZmarckstr . 8»,
Frl . Vier, Kaiserstr . 171,
Frau Kaufmann Pieser , Kaiserstr. 153,
Frau Professor Dr . Weckesser. Moltkestr. IL.

190,

110,

Obigen Aufruf schließen ?.ch an und nehmen Gaben in Empfang : 12822
iii Ellmendingen süei Pforzheim ) : Frau Dekan Maurer ;
in Ettlingen : Frau Buchdruckereibesitzer Reiff ? in Nöttingen ibei Pforzheim ) : Frau Pfarrer Diemer .

ilgirisdcs SlaalsaOressbudi.
Mit amtlicher Unterstützung des Königlich Bulgarischen Handels -

Ministeriums und der Handelskammern
Herausgegeben von Dr . Jwan Pag *lapanoff ,

Ehrenmitglied der Handeiskammer in Sofia.
Erstes und einziges Adreßbuch Bulgariens in bulgarischer und deutscher Sprache und daher
• zu Anzeigen vorzüglich geeignet . > >

Inhaltsübersicht des Werkes :
1. Ycrfassung und Verwaltung Rulgariens ,

a) Auszug aus dem bulgarischen Verfassungsgesetz und
der VerwaUungsorganisation .

bVDer Königlche Hof.
e) Die Parlamentsmitglieder ,
d), Die Ministerien mit ihren Abteilungen .

. Adressenteil .
Alle Adressen mit Fernsprechnummern von Bul¬
gariens Handel , Gewerbe , Industrie und Landwirt¬
schaft , sowie die der wichtigsten nichtkaufmännischen
Uerufe (Aerzte , Rechtsanwälte u . s. w ' nach Plätzen
und Branchen geordnet . Ausgenommen hiervon sind
nur die Plätze unter 2ÜQG Einwohnern , in denen
! sine Kaufmännisch wichtigen Adressen vorha nden
sind . — Bei jedem Orte sind folgende Angaben ent¬
halten : Einwohnerzahl , Kreis, Behörden , Schulen ,Gerichte , Post, Telegraph , Entfernung von der näch -

IJem Buche ist eine Karte von Bulgarien

sten Bahnstation sowie von der betr . Kreisstadt , wirt¬
schaftliche Eigentümlichkeiten des Platzes usw.

3. Brsinchenre ^ ister .
Registrierung der im Teil 2 genannten Adressen nach
Branchen und Orten . Im Anschluss daran eine bul¬
garische und eine deutsche Brancheniihersicht .

4. Bulgarische und deutsehe Handels¬
korrespondenzen .

Die gebrauch! chs .en Geschäftsbriefe in bulgarischer
und deutscher Sprache nebeneinander , um den Bul¬
garen zu ermöglichen , auch ohne weseptl 'che Kennt¬
nis der d°ut -chen Sprache deutsch zu korrespondieren .

5. Vo ' kswirtschaftlichcr Teil .
Wirtschaftliche Bedeutung Bulgariens für den aus¬
wärtigen Handel . Einzeihe ten Ober Zölle, Stempel »
abgaben , Handelsorganisationen , Verkehrswesen ,
statistische Angaben usw.

6. Anzeigenteil .
und ein Stadtplan von Sofia beigefügt .

4732aVorbestellungspreis 10 Mark
fpostfrei in Deutschland und Oesterreich-Ungam 10,50 Mark), Ladenpreis nach Erscheinen 16.— Mark.

Das Werk erscheint Anfang 1917 . — Man verlange Anzeigenangebot 1 — Bei Angabe von Text und Branchen stehen wir
mit unverbindlichem Entwurf gern zu Diensten.

Bulgarisches Staatsadreßbuch Dr , Jwan Parlapanoff & Co . , Leipzig»
ET "SB

kaufe9
forftuüötcnh getrag . Herren -
fleisrc , Stiefel , Uhren Wak -
ven, Silber u . Brillanten , Uni -
formen . Betten . Möbel, gnnze
Haushaltungen , Pfandsl eine,und bezahle l' iersiir . weil das
größte Meschäst , die höchsten
Preise . Gest . Angebote erbit -
tot erstes und gröl -tes
An - u . Verkaufsgeschäfl

&evy, Markgrafewir . 22.
671 ' T> lePNn WI5 .

Schuhe Stiesel
wenn auch revaraturbedürftig,"
Ti- uft fcritaäöreuö zu bochfte . i.
preisen . Fridenberg ,
£ 38211 »*•

Al«papier .Zeitungen
ZeiZschristen . Bücher.

Akten usw.
zum Einstampfen kauft

M. Kleinbürger .
Zchwanenftr. 11 . Tel . 8S5

Teilhaber
iesucht !

Kapiti , . zur Ausbeutung
einer w .n outen Erfindung
in der ,'iement -Branche tpaten -
tiert ^. Mher « Auskunft erteilt
2iiw«>n Lchlvaiung e» . Brivai
mann . Bruchsal , UntecöloiS '
»'« wrftt 'ftfee ?V. 2. St .

Wasserdichte

Pferdedecken ^
wasserdichte 12525

Aonydeeken .
fertig besetzte 6.3

Wolldecken ,
Ersatz für wasserdichte ,wollene Pferdedecken ,

nur gegen B ezugsschein.
Lagerbesuch sehr lodnend.

Arthur Baer ,
kaiserstr . 13.1 . 1 ~ l-och.

vonchusetn . .. , m
R.MHker,Schützenstr .2S.

Am SamStag . de» SS. R»
vember 1916. nachm. 2 Uhr ,
wird die ? ag>' der Gemarkung
Pfaffenrot mit einem Flä -
chen ^ebalt von 4L0 Hektar Ge-
meindewald, 77 Hektar Do¬
mänenwald (Unterklosterwald)
angrenzend an den Gemeinde-
Wald und 356 Hektar Feld
aus weitere 6 Jahre , vom 1.
Februar 1917 bis 31 . Januar
1923, int Rathaus dahier öf«
'entlich versteigert, wozu nur
öersonen als Bieter zugelas^
en werden, welche einen

Jagdpah besitzen, oder durch
Zeugnis der zuständigen Se *
Hörde glaubhaft machen , daß
aegen die Erteilung des Jagd -
passeS keine Bedenken obwal»
ten. Da » Jagdgebiet ist an-
grenzend an das Albtal, Sta -
ion Marxzell , Gertrudenhof ,
Haltestelle Spielberg . 4652«

Pfaffrnr »t , 17. Nov . 1916.
Der Gemeinderat :

Glaser .

I Gl brauchteSektkorke
Stück 10 Pfg .Weicklirke
Stück » Pfg .

"
%ixm

mr to au St -Vi «
M . Unger ,
Snikenst ake Nr . 73 n .
^ rauchte Mcher

io in ^ e Bibliotheken kaust
stei . ^ uchba^ dlung yon Ivb «.
Trübe in Offenburg. 712

Pfaffenrot .
Jagdverpachtung.

Basen bach .
Jagdverpachtung.

Aar Montag , de» 27. Ro^
vember 1916, nachmittags Z
Uhr. wird die Jagd der Ge-
markung Busenbach mit einem
Flächengehalt von 446 Hektar
Wald und Feld aus wertere 6
Jahre , vom 1 . Februar 1917
bi» 81. Januar 1923, auf dem
Rathause dahier öffentlich
versteigert, wobei nur solche
Personen als Bieter zugeluner
werden, welche einen Jagdpatz
besitzen, oder durch ein Zeug-
nis der zuständigen Behörde
glaubhast machen , datz gegen
die Erteilung deS Jagdpasses
keine Bedenken obtvalten.

Äusenbach , 16. Nov . 1916.
Der Gemeinderat :

Schwab . Bürgermstr .
4646a Bogel. Ratsch ?.

Söllingen .
Jagdverpachtung

Nachdem bei der Kiesigen
Jagdverpachtung am IS . d.
MtS. der gemeinderätliche
Anschlag nicht geboten wurde,
so wird die Jagd hiesiger
Gemarkung , bestehend in
einem Gesamtflächeninhalt

von 1056 ha in 2 Distrikten
auf weitere 6 Jahre , vom 1.
Februar 1917 bis 30 . Januar
1923 am Donnerstag , den
7. Dezember d. Js ., nachmit-
tagS 3 Uhr, auf dem Rathaus
hier nochmals öffentlich ver
pachtet .

Als Bieter werden nur
solche Personen zugelassen,
welche ' im Besitze eines
Jägdpasses sind oder durch
Zeugnis der zuständinen Be-
Hörde nachweisen , daß gegen
die Erteilung eine? Jagd
vasses Bedenken nicht be
stehen . 4728a

Die Bedingungen liegen
zur Einsicht auf dem Rat -
Haus aus.

Söllingen . 21 . Nov . 1916.
Der Gemeinderat .

W e n z , Bürgermstr .
Aillft, Ratschr.

Phillnnsbnrs :.
IagdveryaKtung

Grohh . Forstamt Philipps
bürg (Baden ) verpachtet im
Wege öffentlicher Verstei-
gerung am Donner ?taq , den
.?6 . November, nachmittags
3 Ufte , im Rathaus in Phi -
lippSburg die JagdauSübung
auf 6 Jahre vom 1 . Februar
1917 ab in den Jagdbezir -
ken :

1 . Domänen -Wald Untere
Lußhardt Jagdbezirk ll ?wi
schen den Orten Neulutzheim
<BahnstationV Reilingen . St .
Leon und KirrlaK mit 849
ha Wald und 10 lia Feld.
fFyrs^warte : Villbnuer , Neu
lutzheim . Lerch . Kirrlach) .

2. Jagdbez . Molzau (Bahn
statten .Huttenheim ) mit 340
ha Wald . 37 ha Feld und 59
lia Torflager , Gemarkung
Molzau , Huttenheim u . Neu-
darf . sForstwart Bachert^
Hn ^ enh "im) .

Die Pachtbedingungen lie
nen beim Forstamt , sowie bei

.Forstwart Villhauer , Nenlutz
heim und Foritwart V^ch - rt ^
Nattenheim zur Ein «^ t-
N!' h " ie aus . 4730a

Sekannntmachung.
Bvtter- Serteilung.

Vom Freitag, den 24 . November ab, werde« be, de»
Buttergeschaften mit den AnsangSbuchsiaben A biß WJJ

ließlich L (Kamen der Geschäftsinhaber) und bei o«
ilchzentrale de? landwirtschaftlichen Genossenschasttver-

bandes , Lauterbergstratzc 3, auf die Buttermarke Nr . 1 de»
Lebensmittelbeftes vom 20. November bis 3. Dezember jt
50 Gramm Butter an die eingeschriebene Kundschaft ab«
gegeben . In einzelnen Geschäften ist nach Wahl statt But»
ter auch Margarine erhältlich.

Die Sammelmarken , der bei den genannten Geschäftes
eingeschriebenen Anstalten und Wirtschaften für die Woche
vom 20. bis 26 . November dürfen nur mit % Pfund Dut«
ter oder Margarine für je 5 Personen eingelöst werden.

Die Butter -Husatzmarken für Kranke» die bei den »be#
genannten Geschäften nicht eingeschrieben sind, werden t*
dem städtischen Verkaufsladen , DouglaSstratze 24 , eingelost -

Die Geschäftsinhaber haben die vereinnahmten Mar»
ken nach Vorschrift verzeichnet und gebündelt an die ®<J
schäftsstelle iFesthalle) abzuliefern . 1SS?»

Karlsruhe , den 23 . November 1916.
Siahruirgsmittclamt der Sticht Karlsruhe.

Milchkannen .
Die Stadt Karlsruhe kauft gut erhaltene Milch kaaoeB

aus Metall und aus Holz (von Sv Liter Fassung an).err - 1— " —1 —— —i||g— -— *■J • - «- 1 mAngebote sind umgebend an die Etädt .ge
Viehhosdirektion zu richten.

Städtische Schlacht« »ud ViehbofdireM »«.

ig an >.
Zchlacht .^

Bis auf weiteres halte B39696 .3 .1

tsgiiÄ von 6—8 usip abends SppecfiftDnde .
mitinnHiiimnwmmwiinmtuiimiiiiitmiiiiinmtniiiinmmiHiwwnDinnwM »

Zahnarzt Allers , "*%>?'"

Xriegs-ßebensversicfjerung
ohne ärztliche Untersuchung .

Jeder Kriegsteilnehmer, auch der schon an der
Front stehende, findet Aufnahme , im Todesfall
sofortige Aaszahlang d. vollen Versicherungs¬
summe . 4722t.

Deutscher flnker
Pensions - tu Lebensversicherung * - AhL-Om.'Berlin W. 9, Bichhornstraße 9,

Generalagentur Mannheim, Carl
Q. 2. 1

Vertreter gesucht.

12807 ^ Ein äußerst

guter Brot-Belag
«ft « ei«

Eisen - Kunsthonig .
»berau « nahrhaft .

Reformhaus Nenbert, Kaiserslr . 122.
lAbhiSffe !

gegen

Kieinneldmanoel
i Ersatz durch Metall -Marken
für 5, 10, 20 u. 50 Jt it . Wert mit Firma fvr

Kundschaft für Auslöhnung . 4733a
IL. Chr . Lauer , Münzprägeanstalt .

Nürnberg — Berlin .

Mechanische
Werkstätten,;
welche in der Lage sind , innerhalb kurzer Frist gut - 1

i bezahlte, ohne besondere Schwierigkeiten herstellbare \Maschinenteile
du übernehmen , wollen sich sofort mit unS in !
Verbindung setzen. 4662a

Evtl . würden wir auch geeignete Unternehmen ^
mit Gesamtinventar und Personal erwerben.
Metallindustrie Schiele & Bruchsaler ,

Homberg . Sä ' warzwaldbahu .
Zzaiian werden ra,Ä und billig angefertigt in der

Avlc Nl' Ucll '» ritiffTet der . . -̂ nbiirhen treffe .

„ VUIifles Fell «
erhalteuSie durch Anschaffung
einer ^ entrikuae . Sofortige
Liefern, n . bequemeTeil ^ahlg.

II . .IKIinei '. Bruchsal.
^ 7̂ jq ;; Neutorstraßc 1.
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